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Herren Kreisliga A Gr.4

TTV Dettingen II : TTC Kohlberg 
Freitag, 16.02.2024, 20:15 Uhr

Sieg für den TTV Dettingen II in der Herren Kreisliga A Gr.4

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV Dettingen II am
Freitagabend in den Armen: Sascha Friederich hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (30:27 Sätze) in der
Herren Kreisliga A Gr.4 Partie gegen den TTC Kohlberg gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Andreas Leinenbach, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Klein / Leinenbach die Partie gegen Walker /
Schaich noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Deutlich nach Sätzen war dagegen
die Drei-Satz-Pleite von Gerzic / Friederich gegen Bader / Schaich. Lange mit Pfisterer / Ringhoffer
ringen mussten Blankenhorn / Beck in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war nichts für
schwache Nerven. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Günther Klein kam mit der Spielweise von Jürgen Schaich am Tisch
gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf
Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Es dauerte eine
Weile, bis Andreas Leinenbach sein 3:2 gegen Jörg Bader feiern konnte. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Klaus Schaich fand Ramis Gerzic von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte
dann Friedemann Blankenhorn beim 3:0 mit Alfons Walker. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Zwei Sätze
lang fand Chris Beck gegen Tim Ringhoffer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte
und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Wenige Chancen hatte im Anschluss Sascha Friederich
beim 9:11, 5:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Markus Pfisterer. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Günther
Klein beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jörg Bader. Andreas Leinenbach hatte im Match gegen
Jürgen Schaich am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Den Sieg von Alfons Walker konnte Ramis Gerzic im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Friedemann Blankenhorn letztlich auf Lager, um
Klaus Schaich final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. 6:3 (Blankenhorn) bzw. 9:10 (Schaich) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Chris
Beck gelang es, Markus Pfisterer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Pfisterer nun 7
Siege und 8 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Lange umkämpft war am
Nachbartisch das Spiel zwischen Sascha Friederich und Tim Ringhoffer, ehe sich der Spieler des
TTV Dettingen II mit 11:9, 11:4, 9:11, 6:11, 11:2 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
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bei 2:5 für Friederich und 6:6 für Ringhoffer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTV Dettingen II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.02.2024 gegen Tischtennis
Frickenhausen II an. Für den TTC Kohlberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Wendlingen III am 04.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 15:5 geht.

 Statistik:
 TTV Dettingen II

Doppel: Klein / Leinenbach 1:0, Gerzic / Friederich 0:1, Blankenhorn / Beck 1:0 
Einzel: G. Klein 1:1, A. Leinenbach 2:0, R. Gerzic 1:1, F. Blankenhorn 1:1, C. Beck 1:1, S. Friederich
1:1 

 TTC Kohlberg
Doppel: Bader / Schaich 1:0, Walker / Schaich 0:1, Pfisterer / Ringhoffer 0:1 
Einzel: J. Bader 1:1, J. Schaich 0:2, A. Walker 1:1, K. Schaich 1:1, M. Pfisterer 1:1, T. Ringhoffer 1:1


